
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 24 (1908)

Heft: 38

Rubrik: Bau-Chronik

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^ Organ
für *

bie fdjweij.
9Hciflcrf^aft

alter
Oattbmcrfe

uttb
©emerfce,

beren

Ifmutagen unb
Sferetne.

• " llurtltlinttrttöfö

<6efdjaftsMatt
her geturnten lilctftcrfdjaft

Direftion: Palter £cmt-£j<>ll>ijtgl|rtnrcit

@rfd)eint je ®onner§tag§ unb foftet per ©emefter fj-r. 3. 60, per gafyr 3r. 7. 20

Stiferate 20 ®t§. per einfpaltige ^ßetitjeile, bei gröberen Aufträgen
^ entfpredjenben Rabatt.

5»rixi|, ïseit IT, gpmuUet* 1908

potafpud) :
@tb bent 2lmte cinctt 9Wantt,
9lid)t bent 9Jlattne citt 2lmt.

Bau=£bronik.

Sauroefen in St. ©alien,
(fôorr.) ®iefer Sage hat bet
ftäbtifdje Sïonfumoerein um
bie Summe con $r. 258,000
bie beiben Käufer ber Çerren
9Reßger Silber u. Dîeftaurateur

iRohner am DJlarflplaß angefauft. ®er Umftanb, baß fid)
baS jetzige SSerfaufêloîal beS 58er einS am Sftarii ptaß in einem

fpaufe beßnbet, roetcßeS beim bereinftigeri Söchlebabburcfp
brud) ebenfalls jum SIbbrud) gelangen muff unb bie
meitere Sletroenbigfeit, für alle $äUe unb ßeiten für ben

neuerlich eingeführten ©emüfehanbel an paffenber Stelle
ein geräumiges Sofal su befitjen, beftimmte ben 58erein

SU biefem 58orgel)en. SJeibe fpäufer merben natürlich ab=

geriffen unb an ihrer Stelle ein ffteubau erfteüt, ber in
erfier Sinie ein geräumiges 58erf'aufSlofal für ben Spc»

Sereihanbel unb eine ©emüfehalle erhalten roirb. 2lußer»
bem merben größere fRäume für SRagasinsmede erftellt.
3n ben oberen Stocîroerfen merben fomfortable 52Bofp

nungen eingeridE)tet. ®ie Siegenfcßaften finb an ßerpor»
ragenb fdjßner Sage unb ift nicht baran su Steffeln,
ba| h«h biefem neuen 58au halb meitere in ber gleichen

ßäuferfront, bie sut $eit fafl ausnahmslos auS alten

©ebäuben befteht, anfd^lie^en merben. ©inmal roirb
bann auch ^er fRatßauSbau, auf ben mir St. ©aller
feßon fo lange marten, 5£atfacße unb bann Eommen

hübfehe Sieubauten im fersen ber Stabt erft recht sur
©eltung. ©erabe biefer Stabtteil ift fdjon lange etroaS

Surüdgeblieben, eS ift Saßer auch oon biefem Stanbpunft
auS su begrüßen, baß ber Äonfumoerein, beffen initia»
tioe bie Stabt bereits mehrere anfeßnliche bauten oer»
banft, nun auch in biefem Stabtteil baßnbrecßenb oor=
geßt. A.

@aS=, 28nffer= uttb ©leftrisitätSDerforgung ber Stabt
St. ©allen. ®er ©emeinberat genehmigt bie oon ber
Kommiffion ber technißßen betriebe oorberatenen Se»
triebs» unb SaububgetS pro 1909. ®arnach roirb baê
©aSroerf oorauSficßtlid) in ber Sage fein, Sie Summe
oon $r. 175,000 in bie ©emeinbefaffe abguliefern, mäh'
renb baS SSafferroerf gr. 35,000 unb baS @leltrigitätS=
roerf $r. 30,000 an bie erhöhten Soßen beS Straßen»
Unterhaltes beitragen hoben.

®aS 33aububget beS ©aSroerfeS fieht bie ®eleffopierung
oon ©aSbeßälter I an ber Steinacßfiraße oor, um beffen
^affungSoermögen oon 8300 auf 18,300 m° su fteigern.
®er ©aSfonfum nimmt beftänbig in erfreulicher SQBeife su.

Söafferncrforgmtg ©rabS (St. ©allen), (iîorr.) Qm
Saufe biefeS Sommers unb ^»erbfteS ift auch großen
roerbenbergifeßen ®orfe ©rabS eine SBafferoerforgungS»
unb fppbrantenanlage eingerichtet roorben. ÜRocß oor ber
amtlichen ^oHaubation tjatoe man ©elegenßeit, ftdß oon
bem hoßen tftußen einer mobernen ÜBafferoerforgung su
überseugen. Seßten Sonntag brach nämlich int ®acß=
ftod eines in ber obern Sircßbünbt gelegenen ßaufeS
geuer auS, baS bureß baS rafeße (Eingreifen ber $euer=
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Wocheuspruch: Gib dem Amte einen Mann,
Nicht dem Manne ein Amt.

vau-Monik.

Bauwesen in St. Gallen.
(Korr.) Dieser Tage hat der
städtische Konsumverein um
die Summe von Fr. 258,00t)
die beiden Häuser der Herren
Metzger Alder u. Restaurateur

Rohner am Marktplatz angekauft. Der Umstand, daß sich

das jetzige Verkaufslokal des Vereins am Mark: platz in einem

Hause befindet, welches beim dereinstigea Löchlebaddurch-
bruch ebenfalls zum Abbruch gelangen muß und die
weitere Notwendigkeit, für alle Fälle und Zeiten für den

neuerlich eingeführten Gemüsehandel an passender Stelle
ein geräumiges Lokal zu besitzen, bestimmte den Verein
zu diesem Vorgehen. Beide Häuser werden natürlich ab-

gerissen und an ihrer Stelle ein Neubau erstellt, der in
erster Linie ein geräumiges Verkaufslokal für den Spe-
zereihandel und eine Gemüsehalle erhalten wird. Außer-
dem werden größere Räume für Magazinzwecke erstellt.

In den oberen Stockwerken werden komfortable Woh-
nungen eingerichtet. Die Liegenschaften sind an hervor-
ragend schöner Lage und ist nicht daran zu zweifeln,
daß sich diesem neuen Bau bald weitere in der gleichen

Häuserfront, die zur Zeit fast ausnahmslos aus alten
Gebäuden besteht, anschließen werden. Einmal wird
dann auch der Rathausbou, auf den wir St. Galler
schon so lange warten, Tatsache und dann kommen

hübsche Neubauten im Herzen der Stadt erst recht zur
Geltung. Gerade dieser Stadtteil ist schon lange etwas
zurückgeblieben, es ist daher auch von diesem Standpunkt
aus zu begrüßen, daß der Konsumverein, dessen Initia-
live die Stadt bereits mehrere ansehnliche Bauten ver-
dankt, nun auch in diesem Stadtteil bahnbrechend vor-
geht.

Gas-, Wasser- und Elektrizitätsversorgung der Stadt
St. Gallen. Der Gemeinderat genehmigt die von der
Kommission der technischen Betriebe vorberatenen Be-
triebs- und Baubudgets pro 1909. Darnach wird das
Gaswerk voraussichtlich in der Lage sein, die Summe
von Fr. 175.000 in die Gemeindekasse abzuliefern, wäh-
rend das Wasserwerk Fr. 35,000 und das Elektrizitäts-
werk Fr. 30,000 an die erhöhten Kosten des Straßen-
Unterhaltes beizutragen haben.

Das Baubudget des Gaswerkes sieht die Teleskopierung
von Gasbehälter > an der Steinachstraße vor, um dessen

Fassungsvermögen von 8300 auf 18,300 zu steigern.
Der Gaskonsum nimmt beständig in erfreulicher Weise zu.

Wasserversorgung Grabs (St. Gallen). (Korr.) Im
Laufe dieses Sommers und Herbstes ist auch im großen
werdenbergischen Dorfe Grabs eine Wasseroersorgungs-
und Hydrantenanlage eingerichtet worden. Noch vor der
amtlichen Kollaudation Halle man Gelegenheit, sich von
dem hohen Nutzen einer modernen Wasserversorgung zu
überzeugen. Letzten Sonntag brach nämlich im Dach-
stock eines in der obern Kirchbündt gelegenen Hauses
Feuer aus, das durch das rasche Eingreifen der Feuer-
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mehr, meldte oier £>pbranten auf ben geuerfjerb richtete,
fct)nell gelöst roerben formte, becor ein allju großer
Schaben entfteben fornte.

®ie neue 2Inlage ift naef) ben plänen oom Ingenieur*
bureau Kürfteiner in @t. ©äffen erftetft roorben. ®ie
Pot)rlegungSarbeiten routben non ben £>erren Kafpar
unb 21. ©antenbein in ©rabS ausgeführt unb baS in
armiertem Peton erffellte IRefercoir ift burd) bie $irma
Pifct)ofberger & ©o. in fRorfct)acf) pr 2luSfül)rung ge*

langt. A.

2Snffer= unb ^pbrantenuerforgung Sintfjal. (Korr.)
®er IRegierungSrat be§ KantonS ©laruS geftattet ber
©emeinbe Sintfpl ben Pepg con 600—700 SRinutero
litem SPaffer auS bem gruttbarf)e ^mecfS Perroenbung
für eine neue allgemeine 2Baffer= unb fppbrantencer'
forgung.

SPitffemrforgung ®ie fpetbfigemeinbecer=
fammluhg befchloff bie ©rftellung einer neuen 2Baffer=
ieitung nom IRefercoir hinter ©onnenberg=Subretifon bis

pr ©ottharbftraffe an ©teile ber p engen alten Seitung
im Koftenbetrage non gr. 17,000.

SBafferöerforgung SSctjifon. ®ie 2Baffetoerforgung,
bie ben größten Steil ber ©emeinben SIBetjifon unb ©ee=

grüben bebient, nermag in troefenen 3eitabfdE)mtten bent

fteigenben Pebarf nidjt mehr geregt p tnerben. f)n
folgen 3®iten roerben größere Quantitäten Quelltnaffer
nom fpfifî*" ©leftrpptatSroerf in baS iReferooir ber

SBafferoerforgung auf ber 2Mmannfette gepumpt. Pun
ift in llnter=2Bet)ifon ber plan aufgetaucht, bie Quellen
im roalb= unb fieSreid)en Sterrain an ber @ifenbahn=
ftreefe 2Be^ifon=^imnil p faffett. ®ie 2lrbeit ift bereits
im ©ange. ®er alte ©orfbrunnen, ber jeitroeife rect)t

fpärltd^ flog, fprubelt nun ganj munter, fo baff bie 2ln=

mohner ben alten ©efellen buret) einen Kranj auSjetctp
neten. 2luct) im fogenannten Krat} rourbe ein Saufbrunnen
erftetlt, ber nier ÜRinutenliter liefert.

Sßafferoerforgung 6«* ®tein a. Oîh- ®et
©tablrat ©tein a. fRh- unterbreitete bem PegierungSrat
eine ©ingabe batiert com 10. 2lugufi 1908 — ein con ber
ftirma 11. Poffharb ©ohne in 3ürict) ausgearbeitetes
Projeft einer 2Bafferoerforgung beS ©ct)loffeS fpot)en=
flingen — mit bem ©efuet) um PeroiEigung eines ©taatS=
beitrageS unb Pacf)fuct)ung eineS PunbeSbeitrageS an bie

auf gr. 16,000 ceranfctflagten Soften. Saut SRitteilung
beS ©tabtrateS ©tein, batiert com 24, Pooember, be=

fctjlofj bie Pürgergemeinbe in ©tein ihrer 23erfammlung
com 23. Pocember einen Beitrag oon 2772% ber SSor=

anfctjtagSfumme p leiften.
2luf 2lntrag ber fantonalen 2BafferoerforgungSfom=

miffion roirb com PegierungSrat befct)loffen :

@S fei an bie prof eftierte Sßaffetoerforgung für baS

©djlof) ^ohenflingen buret) eine 2Bafferfäulenmafcf)ine
ein aufferorbentlidjer ©taatSbeitrag con 12727" ber
oeranfchlagten Kofienfumme oon $r. 16,000 im SRajp
mum gr. 2000 ppfict)em.

Pnuroefen in ©laruS. (Korr.) §err 2lrd)iteft Qf.

©ct)mib=Sütfcf)g in ©laruS Ipt in ber nörblichen
Peripherie ber ©emeinbe ©laruS (gegen Petfial p) jirfa
8200 irr Poben fäuflid) erroorben. 2Bie man oernimmt,
fotlen auf biffem fetjr günftig gelegenen 2lreal nächftenS
Paulen errietet roerben.

©in ûlfoholfreieS PolfSljauS foü in ïljufiS erftetlt
roerben. 3" biefem 3rt>ecte h^t fich bereits eine ©efeE»

fdhaft gebilbet unb foil baS fiotet Qulier ^tefür

Hunzinger & Co., Zürich
Gas^, Wasser- und sanitäre Artikel en gros

iü Pumpen für alle Zwecke iü

Musterbücher und Eieferungen ausschliesslich nur an Jnstallateure und V/iederVerHlufer
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mehr, welche vier Hydranten auf den Feuerherd richtete,
schnell gelöscht werden konnte, bevor ein allzu großer
Schaden entstehen konnte.

Die neue Anlage ist nach den Plänen vom Ingenieur-
bureau Kürsteiner in St. Gallen erstellt worden. Die
Rohrlegungsarbeiten wurden von den Herren Kaspar
und A. Gantenbein in Grabs ausgeführt und das in
armiertem Beton erstellte Reservoir ist durch die Firma
Bischofberger à Co. in Rorschach zur Ausführung ge-

langt.
Wasser- und Hydrantenversorgung Linthal. (Korr.)

Der Regierungsrat des Kantons Glarus gestattet der
Gemeinde Linthal den Bezug von 600—700 Minuten-
litern Wasser aus dem Fruttbache zwecks Verwendung
für eine neue allgemeine Wasser- und Hydrantenver-
sorgung.

Wasserversorgung Thalwil. Die Herbstgemeindever-
sammlung beschloß die Erstellung einer neuen Wasser-
leitung vom Reservoir hinter Sonnenberg-Ludretikon bis
zur Gotthardstraße an Stelle der zu engen alten Leitung
im Kostenbetrage von Fr. 17,000.

Wasserversorgung Wctzikon. Die Wasserversorgung,
die den größten Teil der Gemeinden Wetzikon und See-

gräben bedient, vermag in trockenen Zeitabschnitten dem

steigenden Bedarf nicht mehr gerecht zu werden. In
solchen Zeiten werden größere Quantitäten Quellwasser
vom hiesigen Elektrizitätswerk in das Reservoir der

Wasserversorgung auf der Allmannkelte gepumpt. Nun
ist in Unter-Wetzikon der Plan aufgetaucht, die Quellen
im wald- und kiesreichen Terrain an der Eisenbahn-
strecke Wetzikon-Hinrvil zu fassen. Die Arbeit ist bereits
im Gange. Der alte Dorfbrunnen, der zeitweise recht

spärlich floß, sprudelt nun ganz munter, so daß die An-
wohner den alten Gesellen durch einen Kranz auszeich-
neten Auch im sogenannten Kratz wurde ein Laufbrunnen
erstellt, der vier Minutenliter liefert.

Wasserversorgung Hohenkliugen bei Stein a. Rh. Der
Stadtrat Stein a. Rh. unterbreitete dem Regierungsrat
eine Eingabe datiert vom 10. August 1908 — ein von der
Firma U. Boßhard Söhne in Zürich ausgearbeitetes
Projekt einer Wasserversorgung des Schlosses Hohen-
klingen — mit dem Gesuch um Bewilligung eines Staats-
beitrages und Nachsuchung eines Bundesbeitrages an die

auf Fr- 16,000 veranschlagten Kosten. Laut Mitteilung
des Stadtrates Stein, datiert vom 24. November, be-

schloß die Bürgergemeinde in Stein ihrer Versammlung
vom 23. November einen Beitrag von 27^/s°/o der Vor-
anschlagssumme zu leisten.

Auf Antrag der kantonalen Wasserversorgungskom-
mission wird vom Regierungsrat beschlossen!

Es sei an die projektierte Wasserversorgung für das
Schloß Hohenklingen durch eine Wassersäulenmaschine
ein außerordentlicher Staatsbeitrag von 12^/z°/o der
veranschlagten Kostensumme von Fr. 16,000 im Maxi-
mum Fr. 2000 zuzusichern.

Bauwesen in Glarus. (Korr.) Herr Architekt I.
Schmid-Lütschg in Glarus hat in der nördlichen
Peripherie der Gemeinde Glarus (gegen Netstal zu) zirka
8200 m- Boden käuflich erworben. Wie man vernimmt,
sollen auf diesem sehr günstig gelegenen Areal nächstens
Bauten errichtet werden.

Ein alkoholfreies Volkshaus soll in Thusis erstellt
werden. Zu diesem Zwecke hat sich bereits eine Gesell-
schaft gebildet und soll das Hotel Julier hiefür

H Oo.,
unâ ssnitàre en gros
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umgebaut werben. ®te eingeleitete Sammlung ^at
bereite 4700 gr. ergeben, wooon gr. 2000 à fonb§
perbu.

©djiefêftattbbaufe üoearno. 9lad) Plänen non ®eo=
meter @. îomafetti in Socatno miß ba§ Comitato Cara-
binieri Locarnesi eine neue ©cßiefjplatj ©itmeßtung
fc^affen. ®te ©ingabefrift geßt mit 20. ®ejember ju ©rtbe.

2>ie ueue ßiljeinbrücfe in Saufenburg foß bireït neben
ber bisherigen S8rüc!e erfteßt werben. 2)ie alte SörücEe

foß als tftotbrücfe fo lange erhalten bleiben, bis bie
neue bem 93er!eßr übergeben werben lann.

Uersdüedenes.
©laêfabrtïbranb in SRünfter (Qura), 15. ©ej. ©ine

geuerSbrunft hat heute abenb 6 Ußr bie ©lagßülte non
SRünfter noßftänbig jerftört. ©er 93ranb entftanb infolge
SrucßeS be§ OfenS. ©a§ glühenbe ©la§ oerbreitete fieb
naeß aßen Seiten unb in etner *23iertelftunbe war ber
ganje 93au eingeäfeßert. @§ ift noeß nidht möglich, ben
Schaben genau su fehlen, infolge biefeS ©reigniffeS
rcerben ßunbert Arbeiter befchäftigungSloS.

©ine Slnte=8Iedjrößrettfabrtf in SJafel. 3;m äußeren
St. OoßannSquartier ßätt eine neue Qnbuftrie ihren ©in*
jug. ©ie ^itma |)etnrtcß S3ertram§, Änte l8lecß'
rößrenfaßrtf an ber lltengaffe, hat bei ber Äreujung
ber tßogefen* unb Sanbèfronftrafje einen großen, mehrere
©toefwerfe hohen gabrübau mit Anbauten unb fpof=
anlage errichtet. ©er 53au, ber im Saufe beS Spät'
fommerS unb ^erbfteS aufgeführt würbe, ift ban! ber
günftigen Söitterung fo rafch oorgefchxitten, ba§ er feßon
mit iReujctßr bem betriebe übergeben werben fann. Db
ber 93lecßrößrenfabrifation noch anbere oerwanbte ^abri'
ïationSswetge angegliebert werben, ift un§ nicht bet'annt.
SRit bem nahegelegenen St. 2foßann=i8aßnßof foß baS

gabrifgebäube burch ein tynbufiriegeleife in bireîte 93er'

btnbung gebraut werben.

Société veveysanne d'éclairage par le Qaz
à Vevey. 2Bie feit mehreren fahren, fo bringt biefeS
Unternehmen (tîlftlenfapital 700,000 gr.) auch fäx 1907/08
eine ©iotbetibe non 8% jur 2lu§fcßüttung.

Ru$ der Praxis — Tür die Praxis.
NB. 3krfuuf$=, £nufd)= unb 2tr&citdgefud)c merben

unter biefe IKubrif nidjt aufgenommen; derartige 9fngeigcit
gehören in ben ^nferatenteil beg 93Iatte§. fragen, roeldje
„unter ©ßiffre" erfd)einen foHen, rooUe man 20 Stg. in 9Tiar
fen (für 3ufenbung ber Offerten) beilegen.

Tragen.
1175. SBer liefert eine gut erhaltene ober neue Srehfcßeibe,

2 m lang unb 64 cm ©djienenmeite 35iefelbe märe fofort gu
tiefern. Offerten an ©berßarb, $ampffäge, sgütfdjroil.

1176. 2Ber hätte einen gebrauchten, gut erhalteneu ißetroi
ober 93enginmotor in ber ©tärfe uon 1 — 2 PS billig abzugeben?
Offerten an IRöögli, ©cfjmieb, IRugroil (Sujern).

1177. SBer hat ©ipgfteiii'SRobelle abgugeben ober mer lie'
fert neue? Offerten an 93ernharb ßämtnerli, 93augefd)äft, 9lu
(©t. ©allen).

1178. SBer liefert fofort neu ober gebraucht einen §olg=
trödne=Ofcn mit §oIjbämpf'21pparat für ©egenftänbe big 2 m
Sänge, ca. 2 up Qntjolt Offerten finb gu richten an 3- @d)ärer,
SBorbfabrifant, ßügroil (Sutern).

1179. SBefcßeg ©efcßäft tonnte fofort folgenbe SBare liefern
unb gu roelcßem greife : 6 ©tücf 2ifd)blätter 3,50 m lang unb
0,60 m breit, 2 ©tücf Stifdjblätter 2 m lang unb 0,60 m breit,
beibfeitig gehobelt, 30 mm bid, in trodenent, gang fauberem
Jannenßolg ; 33 ©tüd Üreppentritte, 1 m lang, 0,30 m breit unb
45 mm bid! mit ©tab unb SRut, fertig auggeßobelt in trodenent
fauberem Söucßenßolg; budjene îreppenpfoften, 1,50 m lang,
10/20 cm ftarf, 5 ©tüd mit auggefräfter Oeffnung? Offerten
unter ©hiffre M 1179 an bie ©jçpeb.

1180. SBer liefert tgtolgmolle put 93erpaden Offerten
unter ©hiffre Z 1180 an bie @£peb.

1181. SBer liefert eine neue Slurbine auf 75 m ©efäll mit
ö'/2 9ltm. Oritd, SBafferoerbraud) girfa 25—30 ©efunbenliter?
Offerten an ©eorg 21nbermatt, ©ägerei, Sfleitägeri (3ug).

1182. SBer hatte eine 9îiemenfcf)cibe, 850 mm Ottrdjmeffer,
100 mm 53reite, 40 mm 83o()ruug ttnb eine 9îietnenfd)eibe, 650
bi§ 700 mm Ourcljnteffer, 80 mm SSreite u. 37 mm S8ot)rung ab'
pgebett? Offerten an ©ruft ®al)l, Schreinerei, fRentigmühle
löfital).

I18.'t. 3Ber liefert billigft 1—2 SÜSaggott frifd) gefällte,
fd)ötte ©irubauniftämnte ober Oiüen, fornie ein Quantum @ISbeer=

ftämme? Offerten unter ©hiffre D 1183 an bie ©jpeb.
1184 a. 2SeId)e 31îafd)inenfabrif mürbe einen ©pejialartifel,

Oretjarbeit, in ©uf)' ober SJÎeffing an einen ft'(einmed)anifer oer=
geben b. 2Ber liefert aug erfter Çanb p norteilhafteften greifen
fogett. ^orjeHan-©liihrohre für 9Jtotoren ait ÎBieberoerfâufer?
Offerten unter ©hiffre M 1184 an bie ©ppeb.

1185a. SBer hätte preigroert abpgebeit, gebraucht aber
uod) in gutem 3"ltaube, eine @eminbefd)neibmafd)ine uon 'At big
" t " fd)u'eibenb? b. ©ibt eg eine iöeige, menu möglich in Oel,
um Sudjenljol^ fd)ön gelb ju beigen, bamit nad)her mit 2ad über'
pgeit merbeu fann? ferner gibt eg ebenfalls eine billige Q-arbe,
in roelcher ©tahlteile burd) btopeg ©intaudjen bunfelblau gefärbt
merben fönneu für lanbroirtfd)aft(id)e SIrtifel? Offerten unter
©hiffre A 1185 an bie @£peb.

1186. SBer hätte pm Slntrieb einer @pejial=3Jlafchine einen
gebrauchten, uod) gut erhaltenen @teid)ftrom'@le£tromotor à 3 big
4 HP, 110 Sott, b'iQigft abpgeben Offerten unt. ©hiffre A 1186
an bie ©ypeb.

1187. SBer hätte gebrauchte, menu auch gelochte T'Slräger
minbefteng non N P 26 aufmärtg pt perfaufen? Offerten mit
^Sreigangabe uebft Slenenuung ber profit unb Sänge unt. ©hiffre
G 1187 an bie ©£peb.

1188. SBeldje ©ct)lofferei fabrigiert Sfollfdjlitten für ©ier=
buffetg unb gu meldjen greifen? Offerten au bie ©rpeb. unter
©hiffre 1188.

1189. SBeldje gärnta liefert gepreffte Slratofeutüren für
Sod)herbe? Offerten unter ©hiffre Z 1189 an bie ©rpeb.

1190. §abe in ber SBoljnung im 2. ©tod, bie über ber
SBerfftatt liegt, atleg reparieren, anftreidjen unb einen neuen
Ofen erftetlen laffen, fobah id) glaubte, eg fei alleg in Orbnitng.
Qeht aber roirb bie ®ede, SBänbe unb g-u^boben feud)t, ja fo
uaff, bah gro^e tropfen herabfallen, jfrüher mar eg bei meitem
nid)t fo feitdjt unb auhen hat feine 58eränberung ftattgefunben.
3ft etma bag SInftreid)en fdjulb unb fann etmeldje Slbhiilfe ge'
fd)affen merben? Jitr guten fRat beften Oanf.

1191. SBer hätte eine gebrauchte Sreigfäge, für Stften
fabrifation fpegieü geeignet, fofort billig abgugeben? ©oentuclle
3eid)nuug mit allen Slngaben erroünfdjt. Sofort gegen Saffa
gahlbar. ©benfo föunte eine ißenbelfäge Slerroenbung finden,
©efl. Offerten an 3. öofner, SBagner, Ouggingen (18ern).

1192. ©er hätte ein gebrandjteg, gut erljalteneg 304otörd)en,
1—1 Vs HP, 120 Slolt, ©leichftrom, billig gu perfaufen Offerten
an ©. Oenoth, fpolghanblung, Dlemiig (©ngabiuj.

Wim. Baumann, Margen
Rolladen-Fabrik S7iu

JSST—. Ältelfes Elablillemenl dieler Branche
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.
Holzrolladen aller Systeme.

Rolljaiousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewährt
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schulhäuser, Hotels etc.

M Inf Ausfuhrung je nach Wunsch in einheimischem.

II »III nordischem oder überseeischem Hohe.

/ k #£>

lfprptpfpp' Herr Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.
IClllCICI Max Stephan, Schlossermeister, Pdrolles-Freiburg.
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umgebaut werden. Die eingeleitete Sammlung hat
bereits 4700 Fr. ergeben, wovon Fr. 2000 à fonds
perdu.

Schießstandbaute Locarno. Nach Plänen von Geo-
meter E. Tomasetti in Locarno will das Oomità Lara-
diniert doearnesi eine neue Schießplatz-Einrichtung
schaffen. Die Eingabefrist geht mit 20. Dezember zu Ende.

Die neue Rheinbrücke in Laufenburg soll direkt neben
der bisherigen Brücke erstellt werden. Die alte Brücke
soll als Notbrücke so lange erhalten bleiben, bis die
neue dem Verkehr übergeben werden kann.

vmchleaentt.
Glasfabrikbrand in Münster (Jura), 15. Dez. Eine

Feuersbrunst hat heute abend 6 Uhr die Glashütte von
Münster vollständig zerstört. Der Brand entstand infolge
Bruches des Ofens. Das glühende Glas verbreitete sich

nach allen Seiten und in einer -Viertelstunde war der
ganze Bau »ingeäschert. Es ist noch nicht möglich, den
Schaden genau zu schätzen. Infolge dieses Ereignisses
werden hundert Arbeiter beschäftigungslos.

Eine Knie-Blechröhrenfabrik in Basel. Im äußeren
St. Johannsquartier hält eine neue Industrie ihren Ein-
zug. Die Firma Heinrich Bertrams, Knie-Blech-
röhrenfabrik an der Utengasse, hat bei der Kreuzung
der Vogesen- und Landskronstraße einen großen, mehrere
Stockwerke hohen Fabrikbau mit Anbauten und Hof-
anlage errichtet. Der Bau, der im Laufe des Spät-
sommers und Herbstes aufgeführt wurde, ist dank der
günstigen Witterung so rasch vorgeschritten, daß er schon
mit Neujahr dem Betriebe übergeben werden kann. Ob
der Blechröhrenfabrikation noch andere verwandte Fabri-
kationszweige angegliedert werden, ist uns nicht bekannt.
Mit dem nahegelegenen St. Johann-Bahnhos soll das
Fabrikgebäude durch ein Industriegleise in direkte Ver-
bindung gebracht werden.

Société veve^sanne ckeclaira^e par le (ìa?
à Veve^. Wie seit mehreren Jahren, so bringt dieses
Unternehmen (Aktienkapital 700,000 Fr.) auch für 1907/08
eine Dividende von 8°/„ zur Ausschüttung.

Hus à Praxis — Mr aie Praxis.
IM. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werde»

unter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeige»
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar
ken (für Znsendung der Offerten) beilege».

srsgen.
1175 Wer liefert eine gut erhaltene oder neue Drehscheibe,

2 w lang und 64 om Schienenwege? Dieselbe wäre sofort zu
liefern. Offerten an Eberhard, Dampfsäge, Bütschwil.

1179 Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Petrol
oder Benzinmotor in der Stärke von 1 — 2 kB billig abzugeben?
Offerten an Röösli, Schmied, Ruswil (Luzern).

1177. Wer hat Gipsstein Modelle abzugeben oder wer lie-
ferl neue? Offerten an Beruhard Hämmerli, Baugeschäft, Au
(St. Gallen).

1178. Wer liefert sofort neu oder gebraucht einen Holz-
tröckne-Ofcn mit Holzdämpf-Apparat für Gegenstände bis 2 m
Länge, ca. 2 m' Inhalt? Offerten sind zu richten an I. Schärer,
Worbfabrikant, Hüswil (Luzern).

1179. Welches Geschäft könnte sofort folgende Ware liefern
und zu welchem Preise: 6 Stück Tischblätter 3,56 m lang und
6,66 w breit, 2 Stück Tischblälter 2 w lang und 6,66 m breit,
beidseitig gehobelt, 36 mm dick, in trockenem, ganz sauberem
Tannenholz; 33 Stück Treppentritte, 1 m lang, 6,36 m breit und
45 mm dick mit Stab und Nut, fertig ausgehobelt in trockenem
sauberem Buchenholz; buchene Treppenpsosten, 1,56 m lang,
16,26 em stark, 5 Stück mit ausgefräster Oeffnung? Offerten
unter Chiffre A 1179 an die Exped.

1189. Wer liefert Holzwolle zum Verpacken? Offerlen
unter Chiffre X 1186 an die Exped.

1181. Wer liefert eine neue Turbine auf 75 m Gefäll mit
5hs Alm. Druck, Wasserverbrauch zirka 25—36 Sekundenliter?
Offerten an Georg Audermatt, Sägerei, Neuägeri (Zug).

I18Ä. Wer hätte eine Riemenscheibe, 856 mm Durchmesser,
166 mm Breite, 46 mm Bohrung und eine Riemenscheibe, 656
bis 766 mm Durchmesser, 86 mm Breite u. 37 mm Bohrung ab-
zugeben? Offerten an Ernst Dahl, Schreinerei, Remismühle
Tößtal).

118.1 Wer liefert billigst 1—2 Waggon frisch gefällte,
schöne Birnbaumstämme oder Dillen, sowie ein Quantum Elsbeer-
stänime? Offerten unter Chiffre 1> 1183 an die Exped.

1184 s. Welche Maschinenfabrik würde einen Spezialartikel,
Dreharbeit, in Guß- oder Messing an eine» Kleinmechaniker ver-
geben? d. Wer liefert ans erster Hand zu vorteilhaftesten Preisen
sogen. Porzellan-Glührohre für Motoren an Wiederverkäufer?
Offerten unter Chiffre II 1184 an die Exped.

1185s. Wer hätte preiswert abzugeben, gebraucht aber
noch in gutem Zustande, eine Gewindeschneidmaschine von hl bis

schneidend d. Gibt es eine Beize, wenn möglich in Oel,
um Buchenholz schön gelb zn beizen, damit nachher mit Lack über-

zogen werden kann? Ferner gibt es ebenfalls eine billige Farbe,
in welcher Stahlteile durch bloßes Eintauchen dunkelblau gefärbt
werden können für landwirtschaftliche Artikel? Offerten unter
Chiffre 1185 an die Exped.

1189. Wer hätte zum Aulrieb einer Spezial-Maschine einen
gebrauchten, noch gut erhaltenen Gleichstrom-Elektromotor à 3 bis
4 11?, 116 Volt, billigst abzugeben Offerten unt. Chiffre ^4 1186
an die Exped.

1187. Wer hätte gebrauchte, wenn auch gelochte k-Träger
mindestens von 26 aufwärts zu verkaufen? Offerten mit
Preisangabe nebst Benennung der Profil und Länge unt. Chiffre
(4 1187 an die Exped.

1188. Welche Schlosserei fabriziert Rollschlitten für Bier-
buffets und zu welchen Preisen? Offerten an die Exped. nnter
Chiffre 1188.

1189. Welche Firma liefert gepreßte Bratofentüren für
Kochherde? Offerten unter Chiffre / 1189 an die Exped.

1199. Habe in der Wohnung im 2. Stock, die über der
Werkstatt liegt, alles reparieren, anstreichen und einen neuen
Ofen erstellen lassen, sodaß ich glaubte, es sei alles in Ordnung.
Jetzt aber wird die Decke. Wände und Fußboden feucht, ja so

naß, daß große Tropfen herabfallen. Früher war es bei weitem
nicht so feucht und außen hat keine Veränderung stattgefunden.
Ist etwa das Anstreichen schuld und kann etwelche Abhülfe ge-
schaffen werden? Für guten Rat besten Dank.

1191. Wer hätte eine gebrauchte Kreissäge, für Kisten
fabrikatiou speziell geeignet, sofort billig abzugeben? Eventuelle
Zeichnung mit allen Angaben erwünscht. Sosort gegen Kassa
zahlbar. Ebenso könnte eine Pendelsäge Verwendung finden.
Gefl. Offerten an I. Hofner, Wagner, Duggingen (Bern).

119Ä. Wer hätte ei» gebrauchtes, gut erhaltenes Motörchen,
1—IV- R?, 126 Volt, Gleichstrom, billig zu verkaufen? Offerten
an C. Denoth, Holzhandlnng, Remüs >Engadin).

M>I. killWM, »IM
kollsclen 871

4^?). Ültelles kstgblillemenl clieler kr-mckie
in cler Lcklwem

Vor^uxliob sinKscioktst.

ttàrvllaâen allki- Systeme.

KolljskousiSß?
mit eiserner keclsrwàe

eingeiülirt >592; voi^llglicki bewàl
?ràtisoliss nock bestes 8^stsm,

besonders kür
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^ N linzstlimilig je liecd làseli ie eiàiàà.
W Màcilm àe àmeieàm itoste.
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pnn>>1nM>>-Herr klmil 2ürobsr, iZunmsistsr, Seiâell.
IpIItvlcl Illsx Stepdan, 8oblosssrmsisisr, p^oilee krsidurg.
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